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Zweiter Abschnitt (1786—1807).
Die Zeit Friedrich Wilhelms II. und das erste Jahrzehnts

der Regierung Friedrich Wilhelms III. (1797—1807).

Der Niedergang Preußens nnd Österreichs und der Untergang des
Deutschen Reiches.

1. Die Persönlichkeit und die ersten Regierungsjahre Friedrich
Wilhelms II. Friedrich II. hatte seinen Neffen von den Staatsgeschäften
fern gehalten. Infolgedessen brachte dieser zwar guten Willen, aber nicht
die nötige Sachkenntnis mit auf den Thron. Auch fehlte es ihm
an Tatkraft und sittlicher Festigkeit, so daß er wie Friedrich I. ganz
von seiner Umgebung abhängig war und der preußische Hof der
Schauplatz leichtfertigen Treibens wurde, das nicht nur große Summen
verschlang, sondern auch weithin den verderblichsten Einfluß ausübte.

In seinen ersten Kundgebungen und Regierungshandlungen kehrte er
den Gegensatz zu seinem Vorgänger scharf heraus. Er erklärte
sich offen gegen die Freigeisterei, hob die verhaßte Regie sowie das Kaffee-
und Tabakmonopol auf \ setzte die deutsche Sprache bei Hofe wieder in
ihre Rechte ein und machte die Akademie der Wissenschaften auch deutschen
Schriftstellern zugänglich. Von seinen sonstigen Maßregeln sind vor allem
folgende bemerkenswert: Er begann den Bau von Kunststraßen, regelte
das Unterrichtswesen (Errichtung einer obersten Schulbehörde, Be-
stimmungen über die Vorbildung der Lehrer usw.)2 und setzte das All-
gemeine Landrecht in Kraft (1794).

2. Erwerbungen und Verluste unter Friedrich Wilhelm II. Das
Ende Polens. Im Jahre 1791 trat der letzte Markgraf von Ans-
dach und Bayreuth seine Besitzungen (stark 6000 qkm mit rund
400 000 Seelen) für eine Geldsumme an den König von Preußen ab 3.
Preußen faßte so zum erstenmal Fuß in Süddeutschland. Aber es gelang
ihm nicht, sich fest einzuwurzeln; denn in den Wirren der Napoleonischen
Zeit mußte es die beiden Landschaften an Bayern abgeben, zu dem sie

noch heute gehören.

1 Das Salzmonopol wurde erst 1867 durch die Salzsteuer ersetzt.
2 An der Universität in Halle wurde ein Seminar zur Ausbildung tüchtiger

Lehrer an höheren Schulen errichtet und damit der Stand der (weltlichen)

Gymnasiallehrer begründet.
3 Mit dem Lande übernahm Preußen auch dessen Roten Adlerorden.


